
Einladung zur Vernetzung 
 

Land schafft Kunst 
 
 

Eine Veranstaltung zur sprachsensiblen Bildungsarbeit in 

Kindergarten und Schule - Das Museum als 

erlebnispädagogischer Lernort  

bietet Impulse zur Förderung der Mehrsprachigkeit 

 
 

Ein Kooperationsprojekt  

zwischen dem Bundesforschungszentrum für Wald (BFW)  

und der Gemäldegalerie der  

Akademie der bildenden Künste Wien 

 

 

11.11.2019 | 14:00 – 17:00 Uhr 

Gemäldegalerie der Akademie der bildenden Künste 
zu Gast im Theatermuseum,  
Lobkowitzplatz 2, 1010 Wien 
 
 
 
 

• Welcome  

 

• Einführung ins Projekt „Land schafft Kunst“ durch Maga. Doris 

Kittler, Filmemacherin und Kuratorin 

 

• HR Maga. Claudia Koch, Kuratorin für Malerei, präsentiert 

Höhepunkte der Sammlung - mit Fokus auf die Landschaftsmalerei 

 

• Kennenlernen von kreativen Techniken mit Maga. Doris Kittler – 

Impulse zum Gestalten mit Schüler/innen  

 

• Informationen zum Kunstvermittlungsprogramm für Kindergärten, 

Volksschulen und die Sekundarstufe I 

 

• Vorführung des Filmprojekts zu Land schafft Kunst im Eroica-Saal 

 
      

                                 Für eine kleine Stärkung ist gesorgt! 

 

 

PROGRAMM 



 

           
Die Gemäldegalerie der Akademie der bildenden Künste Wien gehört zu den 

international bedeutenden Kunstsammlungen Österreichs. Sie beherbergt 

Meisterwerke der europäischen Malerei vom 15. – 20. Jahrhundert. Dazu zählen 

Werke von Lukas Cranach d. Ä., Tizian, Rembrandt und Peter Paul Rubens. Das 

absolute Highlight ist der Weltgerichtsaltar des Hieronymus Bosch. Ein besonderer 

Schwerpunkt der Sammlung ist die holländische Malerei des sogenannten 

Goldenen Zeitalters.   

Vorgestellt wird das Filmprojekt LAND SCHAFFT KUNST (ein audiovisueller Dialog 

zwischen bildender Kunst und Forstwirtschaft) aus der Reihe UNSEEN SCIENCE, das 

in Kooperation zwischen dem Bundesforschungszentrum für Wald (BFW) und der 

Gemäldegalerie der Akademie der bildenden Künste Wien gemeinsam mit der 

Filmemacherin Doris Kittler entstanden ist. Die Filmreihe ist für den Unterricht an 

Schulen konzipiert, richtet sich aber auch an all jene, die Interesse für die 

Schnittmengen von Naturwissenschaft und Kunst haben und sich fragen, ob 

Landschaftsmalerei nicht auch naturwissenschaftliche Aspekte für die Gegenwart in 

sich trägt. 

"Land schafft Kunst"– ausgehend von einem filmischen Dialog zwischen Kunst und 

Kultur, das sich mit Zusammenhängen zwischen bildender Kunst und 

Waldwissenschaft/Ökologie auseinandersetzt, führt dieser interdisziplinäre 

Workshop die Schülerinnen etwa in die Gemäldegalerie der Akademie der 

bildenden Künste, ins BFW (Bundesforschungszentrum für Wald) oder direkt in den 

Wald bzw. direkt in die praktische Kunstausübung (Holzskulpturen bauen, Malen 

vor Gemälden, mitten im Museum, Filmproduktion rund um das Thema Wald und 

Kunst etc.) 

Mag
a
. Doris Kittler, Independent Filmmaker, Curator & Film in Education, 

Vienna Jewish Filmfestival, www.dokit.at 

       

                                                                 

                                                                 

Das Museum als außerschulischer Lernort bietet 

erlebnispädagogische Impulse  

für sprachliches Handeln   
 

 

 

     

ORGANISATION: 

Die Veranstaltung wird vom Europa Büro und Sprachförderzentrum der Bildungsdirektion 

für Wien und von den Wiener Kinderfreunden im Rahmen des INTERREG V-A Projekts BIG 

SK-AT organisiert. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 

 

ANMELDUNG  

Anmeldungen ergehen bitte per E-Mail bis zum 04.11.2019 an Martina Chvatalova: 

martina.chvatalova@bildung-wien.gv.at  

 

            

 

Das Projekt BIG SK-AT wird im Rahmen der Kooperationsprogramme INTERREG V-A 

Slowakei-Österreich durch Förderung aus dem Europäischen Fonds für regionale 

Entwicklung umgesetzt. 

 

VERANSTALTUNGSORT: 

Theatermuseum 
Lobkowitzplatz 2, 1010 Wien 
 
 


